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Landesliga Herren Weser-Ems

SV Olympia Laxten : SV 28 Wissingen 
Sonntag, 19.09.2021, 14:00 Uhr

Varel sichert dem SV Olympia Laxten zwei Punkte

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Varel / Brand in über 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Olympia Laxten im Match der Landesliga
Herren Weser-Ems einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV 28 Wissingen,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:34) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Marius Varel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Kuhnert / Schönhoff waren die
Gastgeber Varel / Brand. Mit 8:11, 11:7, 7:11, 8:11 verloren Keller / Wöbker ihre Partie gegen Stüer /
Schmidtke. Lange dagegenhalten konnten nachfolgend Varel / Brand beim 2:3 gegen Potthoff /
Stüer. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor indessen Marius Varel beim 11:7, 4:11, 11:2, 11:
6 gegen Philipp Kuhnert und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Alexander
Keller bekam nachfolgend seinen Gegner Michael Stüer hingegen beim deutlichen 6:11, 8:11, 8:11
nie in den Griff. Kurz später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Lars Wöbker gegen Luke Schönhoff
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 12:10, 7:11, 11:5 nicht verloren. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Julian Brand das Spiel gegen Torsten Potthoff noch aus der Hand und verlor mit 11:
5, 8:11, 7:11, 6:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Lange umkämpft war die Partie zwischen Fabian Varel und Maximilian Stüer,
ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 11:2, 12:14, 8:11, 11:9 durchsetzen konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Varel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Chancenlos war Marius Brand gegen Nico Schmidtke nicht, aber mehr als
ein 3:11, 11:8, 8:11, 7:11 war nicht zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Marius Varel und Michael Stüer, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Trotz Blitzstart verlor Alexander Keller sein Spiel
gegen Philipp Kuhnert letztlich mit 11:8, 8:11, 11:13, 11:13. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Lars Wöbker seinem Gegner Torsten Potthoff letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Mittlerweile stand es damit 5:7. Genügend spielerische Mittel hatte
Julian Brand wiederum letztlich parat, um Luke Schönhoff zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nur einen Satz verlor Fabian Varel beim 11:9, 11:5, 9:11, 11:7
gegen Nico Schmidtke und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Marius Brand letztlich parat, um Maximilian Stüer zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Einen wichtigen Sieg fuhren dann Varel / Brand beim 12:10, 13:11, 6:11, 11:7 gegen
Stüer / Schmidtke ein. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Olympia Laxten in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.10.2021 gegen den
Hundsmühler TV bevor. Für den SV 28 Wissingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2021 (15:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Blau-Weiß Bümmerstede am 09.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2
geht.

 Punkte:
 SV Olympia Laxten

Doppel: Varel / Brand (2), Keller / Wöbker (0), Varel / Brand (0) 
Einzel: M. Varel (2), A. Keller (0), L. Wöbker (1), J. Brand (1), F. Varel (2), M. Brand (1) 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Stüer / Schmidtke (1), Kuhnert / Schönhoff (0), Potthoff / Stüer (1) 
Einzel: M. Stüer (1), P. Kuhnert (1), T. Potthoff (2), L. Schönhoff (0), N. Schmidtke (1), M. Stüer (0)


